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Fahrradfahrer bei Kollision mit Auto in
Gotha leicht verletzt

Ein 30-jähriger Radfahrer wurde in Gotha bei einer Kollision
mit einem Pkw verletzt. Der Unfall ereignete sich am 28.

Juli 2024.
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Verkehrssicherheit auf Radwegen im Fokus

In Gotha kam es am Freitagnachmittag zu einem Verkehrsunfall,
der die Thematik der Verkehrssicherheit auf Radwegen erneut in
den Vordergrund rückt. Ein 30-jähriger Radfahrer, der die
Ohrdrufer Straße stadteinwärts befuhr, wurde von einer
75-jährigen Opelfahrerin beim Verlassen eines Parkplatzes
übersehen. Diese Situation verdeutlicht die Herausforderungen,
vor denen Radfahrer in städtischen Gebieten stehen.

Verletzungen und Sachschaden durch
Unfall

Durch die Kollision zwischen dem Fahrradfahrer und dem Opel
entstand ein Sachschaden von etwa 550 Euro. Der Radfahrer
wurde leicht verletzt und musste zur weiteren medizinischen
Behandlung in ein Krankenhaus gebracht werden. Es ist
glücklicherweise kein schwerer Verletzungsfall eingetreten, doch
der Vorfall unterstreicht die Notwendigkeit, die
Verkehrssicherheit zu erhöhen und die Aufmerksamkeit aller
Verkehrsteilnehmer zu schärfen.



Achtung im Straßenverkehr: Ein Appell an
alle Verkehrsteilnehmer

Die Polizei und Verkehrssicherheitsorganisationen appellieren an
Autofahrer, ihre Aufmerksamkeit beim Fahren zu erhöhen und
Radfahrer stets zu beachten. Insbesondere beim Verlassen von
Parkplätzen ist Vorsicht geboten, um solche Unfälle zu
vermeiden. Jeder Beteiligte im Straßenverkehr hat die
Verantwortung, aufeinander Acht zu geben, um die Sicherheit
für alle zu gewährleisten.

Die Rolle der lokalen Gemeinschaft

Dieser Vorfall hat die lokale Gemeinschaft auf die Thematik der
sicheren Radwege und den allgemeinen Zustand der
Infrastruktur aufmerksam gemacht. Verkehrssicherheit ist nicht
nur ein individuelles, sondern auch ein gemeinsames Anliegen.
Initiativen zur Verbesserung der Radwege und zur
Sensibilisierung der Autofahrer könnten in Zukunft eine wichtige
Rolle spielen, um die Zahl der Verkehrsunfälle zu reduzieren.

Fazit: Sicherheit geht vor

Der Unfall in Gotha ist ein weiterer Beweis dafür, dass Sicherheit
im Verkehr eine fortwährende Anstrengung erfordert. Die
Vorfälle zeigen, wie wichtig es ist, sowohl Radfahrer als auch
Autofahrer für ihre jeweilige Verantwortung im Straßenverkehr
zu sensibilisieren und zu schulen. Eine verbesserte Infrastruktur
sowie Aufklärungskampagnen könnten dazu beitragen, das
Bewusstsein für diese wichtigen Themen zu schärfen.

Rückfragen bitte an:

Thüringer Polizei Landespolizeiinspektion Gotha
Inspektionsdienst Gotha Telefon: 03621/781124 E-Mail:
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